
 

 
 
PRESSEMITTEILUNG 
 
Liv Ullmann bei den Nordischen Filmtagen Lübeck 
 
Lübeck, 25. Oktober 2023. Die norwegische Schauspielerin und Regisseurin Liv Ullmann, seit 
über vierzig Jahren Ehrenpräsidentin des Festivals, besucht die 65. Nordischen Filmtage 
Lübeck.  
 
Im diesjährigen Programm finden sich gleich drei Filme mit ihrer Beteiligung. So feiert im 
Wettbewerb Dokumentarfilm Dheeraj Akolkars filmisches Portrait “Liv Ullmann – A Road 
Less Travelled” seine Europapremiere. Der Film taucht tief in Ullmanns Leben ein, nimmt das 
Publikum mit an Filmsets in Norwegen und Hollywood, auf Bühnen in London und am 
Broadway, auf die Färöer Inseln, zu den Oscars und zur Filmpremiere in Begleitung von 
Henry Kissinger. Dheeraj Akolkar schöpft aus einer Fülle an Archivmaterial und zeichnet in 
Interviews mit prominenten Wegbegleiter:innen wie Cate Blanchett, Jeremy Irons und John 
Lithgow, Texten aus Ullmanns Büchern und Interviews das Porträt einer 
Ausnahmekünstlerin. 
 
In der Retrospektive des Festivals ist Liv Ullmann in „Die jungen Sünder“ (Norwegen, 1959) 
von Edith Carlmar in ihrer ersten Hauptrolle zu erleben – als eine auf die schiefe Bahn 
geratene 17-jährige. 
 
Und schließlich läuft im Wettbewerb Dokumentarfilm Margreth Olins „Songs of Earth“, bei 
dem Liv Ullmann neben Wim Wenders als Executive Producerin beteiligt ist.  
 
Während ihres Aufenthalts in Lübeck wird Liv Ullmann Filmgespräche im Anschluss an die 
Vorführungen von “Liv Ullmann – A Road Less Travelled” am Freitag- und Samstagabend 
sowie im Anschluss an die Vorführung von „Die jungen Sünder“ am Sonntagvormittag 
führen. Außerdem wird sie im Rahmen der Filmpreisnacht den Preis für das beste 
Spielfilmdebut, gestiftet vom Freundeskreis der Nordischen Filmtage, übergeben. 
 
Liv Ullmanns besondere Karriere umfasst mehr als 66 Jahre Filmschaffen. Unter der Regie 
von Ingmar Bergman spielte sie in „Persona“, „Szenen einer Ehe“ und „Schreie und 
Flüstern“, doch ihr künstlerisches Schaffen geht weit über diese Zusammenarbeit hinaus. Für 
ihre Rolle in dem schwedischen Auswanderer-Epos „Emigranten“ (1971) wurde sie für den 
Oscar nominiert. 1992 gab Ullmann ihr Debüt als Spielfilmregisseurin mit dem Drama 
„Sofie“, das zahlreiche Auszeichnungen erhielt. Auch mit ihren weiteren Filmen blieb sie auf 
der Erfolgsspur: 1995 mit „Kristin Lavranstochter“ basierend auf Sigrid Undsets 
gleichnamigen Buch und 1996 mit „Private Confessions“ nach einem Drehbuch von Ingmar 
Bergman. Der Film lief 1997 in der Sektion Un Certain Regard des Cannes Film Festivals. Mit 
„Die Treulosen“ nach einem Drehbuch von Ingmar Bergman, konnte sie im Jahr 2000 an 
diesen Erfolg anknüpfen. Der Film lief u.a. im Wettbewerb in Cannes.  



 

 
 
Ihr dritter Kinofilm „Fräulein Julie“ mit Jessica Chastain und Colin Farrell lief 2014 bei den 
Nordischen Filmtagen Lübeck, nach der Weltpremiere beim Internationalen Filmfestival in 
Toronto aber noch vor seinem Deutschlandstart im Januar 2015. 
 
Bereits 1998 war sie „in Anerkennung und in Würdigung ihrer herausragenden Verdienste 
um die Förderung der Nordischen Filmtage Lübeck als kultureller Brückenschlag im 
Ostseeraum“ mit der Ehrenprofessur des Landes Schleswig-Holstein ausgezeichnet worden. 
Im Dezember 2004 erhielt sie den Europäischen Filmpreis für ihren herausragenden Beitrag 
zum Weltkino (European Achievement in World Cinema). Nach zwei Nominierungen für 
einen Academy Award in der Kategorie „Beste Schauspielerin“ (1973 und 1977) wurde Liv 
Ullmann der Ehrenoscar 2022 für ihr schauspielerisches Lebenswerk verliehen. 
 
‚Liv Ullmann ist dem Festival seit Jahrzehnten verbunden, wir freuen uns sehr, dass sie mit 
ihren neuesten Filmen und einem frühen Werk in der Retrospektive wieder einmal aktiv am 
Programm teilnimmt“, so die Festivalleiter Susanne Kasimir und Thomas Hailer. 
 
In Würdigung ihrer besonderen Verdienste wird Liv Ullmann sich ins Goldene Buch der 
Hansestadt Lübeck eintragen. 
 
 
Das Festival startet den Kartenvorverkauf am Samstag, 28. Oktober 2023 um 15:00 Uhr im 
CineStar Filmpalast Stadthalle Lübeck und online über die Festival-Webseite www.nordische-
filmtage.de sowie über www.cinestar.de. 
 
Wir danken unseren Partnerunternehmen Finnlines, CineStar, STAWAG, Stadtwerke Lübeck, 
Teschke & Collegen, Moinsener, skanbo, Grundstücks-Gesellschaft TRAVE, Convotis, avt plus 
Mediaservice, SG Medientechnik sowie den Medienpartnern NDR und Lübecker Nachrichten 
für die Unterstützung. 
 
www.nordische-filmtage.de 
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